
F R A N K - O L E  H A A K E

Wir dürfen andere Fragen stellen
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Anfahrt: 
•  Straßenbahnlinie 7 und 8 bis 

Haltestelle Louisenstraße
• S-Bahn: Bahnhof Neustadt

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 17–19 Uhr
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Fachstelle für Jungen- und 
Männerarbeit in Dresden 
Männernetzwerk Dresden e.V.
Schwepnitzer Straße 10, 01097 Dresden

Telefon: 0351 79663-52
Fax: 0351 79663-49
fachstelle@mnw-dd.de
www.mnw-dd.de

Eine Ausstellung von Frank-Ole Haake
in Zusammenarbeit mit der
Fachstelle für Jungen- und Männerarbeit in Dresden

Ikaros landet

Ein Projekt des Männernetzwerk Dresden e. V. und seinen Förderern:

 

Jugendamt
Gleichstellungsbeauftragte

+

Ausstellung

www.ole-bildermensch.de

Seit Mitte der 90er Jahre arbeitet Frank-Ole Haake in 
Bereichen der Jungen- und Männerarbeit in Dresden: 
Männergruppe und Männerzentrum im Biotop 
Kümmelschänke, Anti-Gewalt-Trainings, Einzelfall- 
und Familienhelfer, Mitglied der AG Jungen- und 
Männerarbeit ... 

Der Diplom-Ingenieur für Wasserwirtschaft studierte Sozialpädagogik 
und erhielt 2006 sein Diplom von der Evangelischen Hochschule Dres-
den. In der Folge stieg er aus der institutionellen Arbeit aus:

»Ich war es leid, die Jungen aus dem Brunnen zu ziehen. Es macht 
mehr Sinn aufzuklären, zu informieren, präventiv zu arbeiten. Die Sicht-
weise auf Männer ist von vielen falschen Vorstellungen und Vorurteilen 
getrübt und verzerrt. Diese Verzerrungen erleben auch die Jungen.«

Frank–Ole Haake ist als Märchenerzähler und Künstler mit eigenem 
Atelier selbständig. In zahlreichen Ausstellungen präsentiert er sein 
vielseitiges Werk.

mit Begleitprogramm für Kindergärten und Schulen

 29. September – 15. Dezember 2016

 Männernetzwerk Dresden e.V.



Vernissage 
am 29. September 2016, 18.00 Uhr
mit Roger Tietke (Saxophon) und Frank-Ole Haake (Frottagen)

Finissage 
am 15. Dezember 2016, 14.00 Uhr
mit Auswertung der Ausstellung und des Programms

Die Fachstelle für Jungen- und Männerarbeit in Dresden 
begleitet Jungen bei der Entwicklung von Identität und 
Vielfalt und unterstützt Einrichtungen, Akteure und 
Projekte der Kinder- und Jugendarbeit bei der Umsetzung 
geschlechterrefl ektierender Angebote.

Wir freuen uns, mit der Ausstellung „Ikaros landet“ nun auch einen künst-
lerischen Zugang zu den oft als abstrakt erlebten Themen „Männlichkeit“ 
bzw. „Junge-Sein“ anbieten zu können. 

Frank-Ole Haake setzt sich seit vielen Jahren auf persönlichen, kulturellen 
und historischen Ebenen mit „Männlichkeiten“ auseinander. Er begann 
neue Geschichten und neue Bilder zu entwickeln. Sie stellen Gewohntes 
in Frage und bieten Lösungen an. Seine Bilder laden zum Innehalten ein, 
zum Nachdenken über eigene Entwicklungen vom Jungen zum Mann.

Das Begleitprogramm zur Ausstellung lädt Jungen und Mädchen aus 
Kindergärten und Schulen ein, sich auf verschiedenen kreativen Wegen 
mit dem Gesehenen zu beschäftigen und eigene Bilder zu entwickeln. 
Auch Männer und Frauen sind herzlich eingeladen, den oder „Ihren 
Mann“ von anderen Seiten zu betrachten.

Ausstellung

Begleitprogramm

D I E  FA C H S T E L L E D A S  P R O J E K T

Eigene Bilder entwickeln

Angebot für Kindergärten und Grundschulen

Es gibt wunderschöne Märchen zu den Themen „Junge-Sein“, „Entwicklung 
vom Jungen zum Mann“ – bekannt ist „Der Eisenhans“, aufgeschrieben 
von den Gebrüder Grimm. Doch auch andere Kulturen haben passende 
Märchen: „Der Mann in allen Farben“ aus Frankreich z. B. oder „Der 
Steinjunge“ der Pawnee-Indianer. 
Es gibt die Möglichkeit, die Märchen einfach zu hören bzw. auch an-
schließend zu malen.  

 Dauer: 1–2 Stunden    
 Kostenbeitrag: 2 € pro Kind

Angebote für Oberschulen und Gymnasien

Ikaros und Minotaurus
… sind zwei tragische Gestalten aus der griechischen Mythologie. 
Der Vater des Ikaros baut den Irrgarten des Minotaurus. Was geschieht, 
wenn Ikaros landet, wenn Minotaurus ein sanftes Wesen wäre? 
Schreiben wir neue Geschichten!

 Dauer: 2–3 Stunden  

 Kostenbeitrag: 2 € pro Kind

Parzival 
Der Weg vom Jungen zum Mann – vom Umgang mit Fehlern und der 
eigenen Vision Seine Mutter Herzeloyde wollte ihn fernhalten von Krieg 
und Kampf, doch Parzival zog als kämpfender Einfaltspinsel in die Welt 
– scheiterte – um dann doch sein Schicksal zu erfüllen und Gralskönig 
zu werden. 

 Dauer: 2–3 Stunden     

 Kostenbeitrag: 2 € pro Kind

Veranstaltungsort: Männernetzwerk Dresden e.V., 
Schwepnitzer Straße 10, 01097 Dresden


